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Autoloader-Funktionen

Auswahl des Betriebsmodus

Wollen Sie im Modus für wahlfreien Zugriff auf Funktionen
zugreifen, drücken Sie die Taste MODE so oft, bis in Zeile 1 der
LCD-Anzeige die gewünschte Funktion erscheint.

Anmerkung: Bei der Auswahl von Funktionen können Sie nur
vorwärts durch die Optionen blättern. Blättern Sie über die
gewünschte Funktion hinaus, müssen Sie die Taste MODE so oft
drücken, bis die gewünschte Funktion erneut erscheint.

Je nach dem, ob Kassetten innerhalb des Autoloaders
vorhanden sind oder nicht, werden einige Optionen
möglicherweise nicht angezeigt.

1. Verbinden Sie zur Installation der optionalen Barcode-
Leseeinheit den Anschluss an der Barcode-Leseeinheit mit dem
Anschluss innerhalb des Autoloaders.

2. Drücken Sie den Anschluss ein und ziehen Sie die Rändel-
schrauben an, bis die Barcode-Leseeinheit korrekt und fest sitzt.

3. Überprüfen Sie, ob in der Nachrichtenanzeige LdR REAdY
erscheint, damit die Barcode-Leseeinheit aktiviert werden kann.
Drücken und halten Sie die Taste NEXT und drücken Sie dann
die Taste MODE, bis dIAG MENU erscheint. Drücken Sie MODE
erneut, bis bARCOdE erscheint. Drücken Sie die Taste SELECT.
bCOdE ENAb erscheint. Drücken Sie die Taste SELECT.
bCODE ON erscheint. Drücken Sie die Taste SELECT erneut.
Die Barcode-Leseeinheit ist jetzt aktiviert.

Im Diagramm unten ist aufgeführt, wie der Betriebsmodus
zwischen dem wahlfreien Zugriff und dem sequenziellen Zugriff
gewechselt wird.

Anmerkung: Die meisten Softwareanwendungen zur Speicher-
verwaltung funktionieren nicht, wenn sich der Autoloader im
sequenziellen Modus befindet.
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Zusätzliche Informationen enthält das Buch
IBM 3581 Ultrium Tape Autoloader Installation,
Bedienung und Wartung
Die neuesten Veröffentlichungen stehen im Web
unter http://www.ibm.com/storage/lto?
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Stecken Sie das eine Ende des Netzkabels in den Autoloader
und dann das andere Ende in eine ordnungsgemäß geerdete
Schutzkontaktsteckdose.

Installieren Sie den SCSI-Abschlussstecker. Der Autoloader
wird ohne Abschlussstecker nicht korrekt eingeschaltet.

Schließen Sie das SCSI-Kabel zwischen dem Host und dem
Autoloader an.

Öffnen Sie die vordere Tür und drücken Sie dann die Taste
POWER, um den Autoloader einzuschalten. Hat der Autoloader
den Selbsttest beim Einschalten (POST) abgeschlossen, er-
scheint LdR REAdY in der Nachrichtenanzeige.

Schalten Sie den Host ein.

Legen Sie Kassetten in die Ablagefächer 1 bis 5 ein. Die LCD-
Anzeige gibt an, dass die Ablagefächer 1 bis 5 jetzt geladen
sind.

Drücken Sie die Taste MODE, bis LOAd SLOT erscheint.

Drücken Sie die Taste SELECT zwei Mal. Das Band in Ablage-
fach 1 wird in Ablagefach 6 transportiert.

Wiederholen Sie die Schritte 7 und 8 und transportieren Sie
das Band in Ablagefach 2 in Ablagefach 7.

Legen Sie weitere Kassetten in die Ablagefächer 1 und 2 ein.
Die LCD-Anzeige gibt an, dass die Ablagefächer 1 bis 7 jetzt
geladen sind. Schließen Sie die vordere Tür.

Entnehmen Sie Informationen zur Konfiguration des Auto-
loaders den Handbüchern zum Host oder zu der Anwendungs-
software.

Anmerkung: Die Standardeinstellungen für die SCSI-IDs sind 1
für den Autoloader und 3 für das Laufwerk.

Ändern Sie, falls erforderlich, die SCSI-IDs für den Autoloader
und das Laufwerk. Drücken Sie mehrmals die Taste MODE, bis
SET SCSI erscheint.

Wollen Sie das Festlegen der Autoloader-ID und der Laufwerk-
ID überspringen, drücken Sie die Taste NEXT.

Müssen Sie die Autoloader-ID festlegen, drücken Sie die Taste
SELECT. Drücken Sie die Taste NEXT oder PREVIOUS, bis die
gewünschte SCSI-ID in dRV Id X (X ist die aktuelle ID)
erscheint. Drücken Sie die Taste SELECT, um die neue ID zu
akzeptieren. dRV erscheint.

Müssen Sie die Laufwerk-ID festlegen, drücken Sie die Taste
SELECT. Drücken Sie die Taste NEXT oder PREVIOUS, bis die
gewünschte SCSI-ID in dRV Id X (X ist die aktuelle ID) er-
scheint. Drücken Sie die Taste SELECT, um die neue ID zu
akzeptieren. CYCLE PWR erscheint kurz.

Schalten Sie die Einheit aus und wieder ein, indem Sie die
Taste POWER ca. zwei Sekunden lang drücken und halten,
einige Sekunden warten und dann die Taste POWER erneut
drücken. Hat der Autoloader den Selbsttest beim Einschalten
(POST) abgeschlossen, er-scheint LdR REAdY in der
Nachrichtenanzeige. Die neue SCSI-ID ist jetzt festgelegt.

Installation und Konfiguration

Anzeiger und Steuerelemente
Steuerelemente

Drücken Sie die Taste MODE, um Operationen
auszuwählen oder Fehlerbedingungen zu
löschen.

Drücken Sie die Taste NEXT/PREVIOUS, um
Optionen innerhalb eines ausgewählten
Modus anzuzeigen.

Drücken Sie die Taste SELECT, um eine
Operation auszuführen oder die nächste
Menüebene aufzurufen.
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Einzelner Autoloader auf dem SCSI-Bus (Seitenansicht)

Mehrere Einheiten auf dem SCSI-Bus (Seitenansicht)
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